Arbeit mit ängstlichen Hunden

Ängstliche Hunde können eine größere Herausforderung sein als aggressive Hunde. Sie verlangen von Menschen Arbeit im Detail und eine sehr feine Körpersprache. Desensibilisierung und das Ignorieren von Ängsten bestimmen den Umgang, führen aber häufig nicht zum Erfolg oder sind kontraproduktiv. Der Workshop klärt Fragen wie: Welche Formen von Angst gibt es? Wie geht man auf einen ängstlichen Hund zu? Wie hilft man einem Hund in seiner Angst? Im Workshop wird die Theorie behandelt, aber zu gleichen Teilen praktisch mit Hunden gearbeitet. Im Zentrum dieser zwei Tage steht eine besondere Form der Leinenführigkeit, die Grundlage für therapeutisches Handeln ist.
